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Liebe Turnfreunde, 

 

für den Pfälzer Turnerbund möchte ich dem Turnverein 1861 e.V. Otterberg herzlich zum 

150. Vereinsjubiläum gratulieren. Ich tue dies besonders gerne für die 125.000 Turnerinnen 

und Turner der Pfalz zumal seit vielen Jahren eine persönliche Verbindung und Freundschaft 

zu vielen Otterberger Turnfreunden besteht. 

 

Den TV und den Pfälzer Turnerbund verbindet nicht nur das Gründungsjahr 1861 sondern 

viele turnerische Gemeinsamkeiten u.a. auch weil viele Persönlichkeiten sich auch im PTB  

engagieren. Ich möchte hier nur den ersten Vorsitzenden des Vereins Trygve Haag nennen, 

der sich nicht nur für den TV Otterberg, sondern auch für den Turngau Sickingen und Pfälzer 

Turnerbund einbringt, sei es als stellvertretender Turngauvorsitzender oder als Fachmann im 

Volleyball auch bei großen Turnfesten. 

 

Der TV Otterberg ist ein sehr rühriger Verein im Turngau Sickingen und  unterhält die Ange-

bote vom Eltern- und Kind-Turnen, Kinder- und Jugendturnen, Frauengymnastik, Fitness-

gruppen für Männer und Frauen und die modernen Angebote  Funktionsgymnastik, Pilates 

bis hin zum Turnen der Älteren und einer Herzsportgruppe.  

 

Es ist sehr wichtig für einen Verein mit mehreren Abteilungen, dass er das Kleinkinderturnen 

anbietet, denn  alle reden von diesem Angebot von der „Kinderstube des Sports“ – nach die-

ser Basisarbeit orientieren sich die Kinder  im sportlichen Gesamtangebot des Vereins oder 

des sportlichen Umfeldes. 

 

Abschließend wünsche ich Euren Jubiläumsveranstaltungen einen guten Verlauf und  dem 

Turnverein Otterberg eine weiterhin gute Entwicklung und Zukunft. 

 

Herzliche Turnergrüße 

 

 

Walter Benz 

Präsident Pfälzer Turnerbund  

 

 

  



 

 
 
  



 

 

 

Liebe Turnfreunde, Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Gäste. 
 

Der Turnverein Otterberg feiert in diesem Jahr sein  

150-jähriges Bestehen. Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratuliere ich 

dem Verein, seiner Vorstandschaft und allen Mitgliedern im Namen 

der Stadt Otterberg, aber natürlich auch persönlich auf das Herzlichste. 

 

Seit der Gründung des Vereins im Jahr 1861 wirkt der Verein aktiv in unserem Stadtleben mit 

– sei es bei unserem historischen Frühlingsfest oder anderen Veranstaltungen. Gerade in der 

heutigen Zeit, einer Zeit voller Veränderungen, ist der Verein ein wichtiger Stabilisator, ein 

Garant für Aktivitäten, Kameradschaft und Geselligkeit.  

 

Anders als heute war der Sport zur Zeit der Vereinsgründung noch nicht Bestandteil des all-

täglichen Lebens. Heute, in einer Zeit, in der der technologische Fortschritt Einzug in unser 

Berufs- und Privatleben gehalten hat, dient der Sport einem gesunden Ausgleich für Körper 

und Geist. Vereine wie der Turnverein Otterberg erfüllen dabei eine wichtige Funktion. Sie 

bringen jung und alt zusammen und bieten vielfältige Gelegenheit, durch sportliche Aktivität 

etwas für die Gesundheit zu tun. Dabei spielt neben der körperlichen Fitness auch der soziale 

Kontakt mit anderen Menschen eine wichtige Rolle. Ganz gleich ob beim geselligen Beisam-

mensein nach dem Sport, auf Vereinsfesten oder beim gemeinsamen Training und Spiel in 

der Mannschaft – der Verein bietet Rückhalt für den Einzelnen. Zentrale Werte des mensch-

lichen Miteinanders wie Hilfsbereitschaft, Fairness und Respekt vor den Leistungen des An-

deren sind dabei elementare Grundprinzipien, die auch in unserem Turnverein groß ge-

schrieben werden. Hiervon profitieren alle. Ohne die gemeinschaftliche Freude an Bewe-

gung, Leistung und Erfolg, ohne das große ehrenamtliche Engagement vieler Helferinnen 

und Helfer, die sich für ihren Verein einsetzen, und nicht zuletzt ohne die behutsame Füh-

rung derer, die für den gesamten Verein in der Verantwortung stehen, wäre dies alles nicht 

denkbar. 

 

Mein aufrichtiger Dank gilt deshalb den Frauen und Männern, die den Verein in seiner 150-

jährigen Geschichte umsichtig geleitet haben, allen Trainern und Übungsleitern, die für die 

sportlichen Erfolge verantwortlich zeichnen, allen Turnerinnen und Turnern sowie all denen, 

die sich in den vergangenen 150 Jahren uneigennützig in den Dienst des Vereins und damit 

der Allgemeinheit gestellt haben. 

 

Ich wünsche dem Turnverein Otterberg für die Zukunft weiterhin eine glückliche und erfolg-

reiche Entwicklung. 

 

Ihr 

Martin Müller 

Stadtbürgermeister 
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  Grußwort 
 

 

 

 

Der TV Otterberg  wird im Jahre 2011 auf sein 150-jähriges Bestehen zurück blicken.  

Ein Verein, der  150 Jahre turnerische und sportliche Aktivität nachweisen kann, stellt sich allein da-

mit schon ein ehrendes Zeugnis aus und kann mit Stolz sein Stiftungsfest feiern.  

 

Die Herausgabe einer Festschrift ist besonders zu begrüßen. Mit ihr wird die gute, turnerische und 

sportliche Arbeit, die über viele Jahrzehnte hinweg geleistet wurde, aufgezeigt. Die dabei erzielten 

schönen  Erfolge und die Jugendarbeit auf die der Verein immer besonderen Wert legte, sowie die  

Angebote zeitnaher, vielseitiger, sportlicher Betätigungen werden dokumentiert. 

 

Die Festschrift wird sicher bei vielen Vereinsmitgliedern beim Durchsehen, Erinnerungen an schöne 

Stunden und Erfolge wecken, die sie in der turnerischen Gemeinschaft ihres Vereins erlebten. 

Sie wird aber auch für die Leser, die keine Zeiten im Verein miterlebt haben, deutlich machen, dass 

über die 150 Jahre ständig fortschrittliche Kräfte den Verein führten und führen. Sie haben ihn in die 

Lage versetzt, sich um die Leibesertüchtigung  vieler Generationen verdient zu machen und auch auf 

gesellschaftlichem und kulturellem Gebiet seine heimatliche Umgebung zu beleben. Damit wurden 

unbezahlbare, wertvolle Dienste vom TV Otterberg für das Allgemeinwohl erbracht. 

  

Die Wege des TV Otterberg, des Turngaues Sickingen und des Pfälzer Turnerbundes sind in diesen 

150 Jahren miteinander verbunden. Der Jubiläumsverein hat als aktiver Verein seinen Turngau und 

den Pfälzer Turnerbund in der zurückliegenden Zeit durch alle Höhen und Tiefen begleitet, mitgetra-

gen, mitgestaltet und damit auch mitgeprägt. Seinen Fachverband mitgestalten kann aber nur der 

Verein, der selbst mit Leben und Aktivität erfüllt ist, was wir gerne bestätigen. Für die gute Mit- und 

Zusammenarbeit in der zurückliegenden Zeit danken wir dem Jubiläumsverein herzlich und verbinden 

damit die Bitte und die Hoffnung auf weitere gedeihliche Zusammenarbeit. 

 

Im Namen des Turngaues Sickingen gratuliere ich dem TV Otterberg  herzlich zu seinem stolzen Jubi-

läum und wünsche für die kommenden Jahre, dass Idealismus, Kameradschaft und Tatkraft seiner 

Mitglieder ihm erhalten bleiben, dann wird auch die gedeihliche Fortentwicklung und erfolgreiche 

Arbeit im Deutschen Turnen, besonders zum Wohle der Jugend fortgesetzt werden können. Dazu 

begleiten ihn die besten Wünsche. 

 

 

Thomas Wansch, MdL 

Vorsitzender des Turngaues Sickingen 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                              

 

 

 

 

                               

 

 

 

 

 

 

 

  

  



 

150 Jahre Turnverein Otterberg 
 

 

Seit nunmehr 150 Jahren sorgt der Turnverein Otterberg dafür, dass sei-

ne aktiven Mitglieder, also Bürgerinnen und Bürger der Stadt und ihrer 

Umgebung, fit und gesund bleiben. Mit einer stolzen Zahl von 1270 Mitgliedern ist der TVO 

ein wirklich starker Verein, der ein breites Spektrum unterschiedlichster Sportarten abdeckt. 

Besonders beachtlich ist die Tatsache, dass hier wirklich jede Altersstufe vertreten ist – vom 

Kleinkind bis zu den Senioren, denn in den angebotenen 44 Sportstunden pro Woche lässt 

sich für fast jedes sportliche Interesse ein Angebot finden. Ob Ballspiele, Geräteturnen, 

Nordicwalking oder Tanz – hier gibt’s für jeden etwas zur Stärkung von Körper, Geist und 

Gesundheit. Als aktiver Badmintonspieler freue ich mich persönlich natürlich besonders, 

dass hier so viele Aktive gerade in dieser Disziplin unterwegs sind.  

Aber nicht nur das überwiegend ganzjährige Sportangebot hält der Verein für die Mitglieder 

vor, hier wird noch viel mehr geleistet: Da werden Wettkämpfe ausgerichtet, für die Präsen-

tation sportlichen Könnens beim Schauturnen gesorgt oder das beliebte Volleyballturnier um 

den Krakauerpokal ausgerichtet. Damit nicht genug, der Turnverein zeigt sich beim Umzug 

des Otterberger Frühlingsfestes, da werden Kinderfaschingsveranstaltungen ausgerichtet, 

Zeltlager organisiert und Herbstbälle veranstaltet. All das wird ehrenamtlich geleistet, konti-

nuierlich seit 150 Jahren! 

Als Landrat des Landkreis Kaiserslautern danke ich von Herzen allen aktiven Mitgliedern des 

Turnvereins Otterberg für das große Engagement und ich danke vor allem für die Zuverläs-

sigkeit jedes Einzelnen, der sich aktiv im Team für die Gewährleistung des sportlichen Ange-

botes einsetzt im Sinne des alten lateinischen Spruches mens sana in corpore sano, ein ge-

sunder Geist in einem gesunden Körper. Dieses Engagement kommt zunächst und ganz di-

rekt natürlich allen Aktiven zu Gute,  darüber hinaus ist es aber ebenso wertvoll für die All-

gemeinheit, in der Sportlichkeit und ein fairer Umgang miteinander von großem Wert sind. 

Herzlichen Glückwunsch also zu diesem schönen Jubiläum! 

Ihr Paul Junker 

Landrat  



 



 

Zur Vereinsgeschichte 
 

Als der Turnrat sich 1983 aufmachte, das 100-jährige Vereinsjubiläum zu 

begehen, wurden Niederschriften gefunden, die die Vereinsgründung auf 

den 22.Mai 1861 dokumentieren. Also musste man drei Jahre warten und 

konnte dann das 125-jährige Jubiläum feiern. Nun sind also 150 Jahre 

vergangen, seit sich unsere Gründungsväter trafen. In der Stadtchronik1 

ist dies so beschrieben: Es kamen am 22.Mai 1861 abends um 20 Uhr in der Gaststätte 

Schuff 2  39 Turnfreunde zusammen und hoben den Turnverein zu Otterberg aus der Taufe.  

Das Dokument wurde mir vom leider verstorbenen Ehrenbürger der Stadt Otterberg, Herrn 

Kurt Close, als Kopie zur Verfügung gestellt. 

 
Generalversammlung 

Die nachgenannten Herren, welche sich zufolge der ergangenen Einladung als Turnfreund 

bekannt haben, werden eingeladen, heute Abend um 8 Uhr in dem Wirthslocale des Bier-

brauers Schuff sich einfinden zu wollen, und gemeinschaftlich die Statuten und Überhaupt 

die Angelegenheiten des sich bildenden jungen Vereines zu besprechen und festzusetzen. 

Otterberg, den 22.Mai 1861 

Mittelkauf 

                                                      
1
 Geschichte von Kloster und Stadt Otterberg, Band 2, ISBN 3870220538, 1981 Verfasser Kaller/Bernhardt 

2
 heute Gaststätte "Maitre flambee" 



 

Diese Textübertragung für alle, die diese wunderbare Handschrift nicht lesen können, wurde 

angefertigt von meinem Freund und Kollegen Karl Pfleger, Hobby-Historiker aus Lauter-

ecken, der auch über seine Heimatstadt ein Buch herausgebracht hat. 

Am 23.Mai 1861 wurde dem "wohllöblichen Bürgermeisteramt dahier" die Bildung eines  

 

Turnvereins angezeigt mit folgendem Turnrath: 

 

1. Ph. Mittelkauf (Sprecher) 

2. Carl Hornberger (Schriftwart) 

3. Georg Heydweiller (Turnwart) 

4. Jacob Schuff jr. (Zeugwart) 

5. Philip Dauscher (Säckelwart) 

6. Franz Massa 

7. August Louis, Carl Hubing jr., Jacob Glück jr. (Beisitzer) 

Als Ursprung der Turnbewegung gilt das erste Deutsche Turnfest 1811 in der Hasenheide bei 

Berlin. Der Lehrer Friedrich Ludwig Jahn hatte  die Turngeräte selbst entworfen und prak-

tisch erprobt und rief  damit die deutsche Turnbewegung ins Leben, die als Ziel auch die 

Gründung eines deutschen Nationalstaates verfolgte. Durch öffentliche Reden des national 

gesinnten Turnlehrers provoziert, verbaten die Behörden 1820 den Turnbetrieb. Auf Wei-

sung höchster Stellen wurden alle Turngeräte aus der Stadt geschafft und zerstört. Jahn, des 

Hochverrats verdächtigt, wurde verhaftet und in die Festung Küstrin gebracht. 1820 entlas-

sen, steht er über Jahre unter Hausarrest. Erst 1840 wird der „Turnvater“ rehabilitiert und 
von König Friedrich Wilhelm IV. mit dem Eisernen Kreuz ausgezeichnet. 

Die Untertanenmentalität des Obrigkeitsstaates hat sich in den deutschen Köpfen noch lan-

ge bis zum Dritten Reich gehalten. Wie revolutionär musste es erscheinen, dass sich hier 

Menschen zusammenfanden, die eigene Unternehmungen, eine sportliche Ausbildung und 

eine eigene Verwaltung für sich beanspruchten in den vier Schlagworten Frisch-Fromm-

Fröhlich-Frei. Diese vier F, die auch noch heute nach 200 Jahren im deutschen Turnen auf-

tauchen, waren Programm.  

Frisch heißt für uns, nicht zu verkrusten und unsere Angebote der Zeit anzupassen. Wie un-

recht haben alle die, die das Turnen als veraltet ansehen, die Turner als Gestrige.  

Fromm sollte nicht zu wörtlich genommen werden, es steht für Disziplin in einem festen 

Charakter. Es gilt dem undisziplinierten Verhalten in anderen Sportarten, wo man sich fragen 

muss, ob sie in ihrem Protest oder Jubel noch bei Trost sind. Wie erstaunlich, wenn an einer 

Eisbude (in Leipzig 2002) der Betreiber die Welt nicht mehr versteht. Statt in einer Traube 

schupsend seinen Vorteil zu suchen, steht eine 20m lange Schlange da, 

geduldig und gut gelaunt. Da sind wir beim dritten F. 

Fröhlich geht es immer zu, in und besonders nach den Turnstunden 

oder bei gemeinsamen Unternehmungen, ein wichtiger Aspekt des Ver-

eins, der ihn vom Angebotssport (Fitnessstudio) unterscheidet. Wenn 

bei einem Turnfest 80-jährige mit 14-jährigen Freude haben ohne Al-

tersgrenzen, kann man sich nur freuen. 

Frei ist der wichtigste Anspruch am Anfang gewesen. Unabhängig von 

Repressalien, von geistiger Knechtschaft. Nur diejenigen, die den Naziterror noch erlebt ha-

ben, wissen um den Wert der Freiheit.  

 



 

In der Folgezeit wurde der Verein mehrfach aufgelöst und wieder neu gegründet. Näheres ist 

in den Festschriften von 1958 und  von 1986 nachzulesen.  

 

Neubeginn 1957 
Wie in der Festschrift von 1958 nachzulesen ist, wurde durch ein Schauturnen der Turnver-

eine Erlenbach und Morlautern am 16. März 1957 im Saal Kraus abgehalten, was zur Wie-

derbelebung des Turnvereins Otterberg im Mai 1957 unter Emil Mannweiler führte. In der 

Folgezeit folgten ihm folgende ersten Vorsitzende nach:  Hans Berger – Josef Hüls – Manfred 

Wenz – Heinz Scholz – Ludwig Krauß – Karl-Heinz Gerhards – Trygve Haag.  

Heute freuen sich mit dem Turnverein folgende Ehrenmitglieder über das Jubiläum: 

Erhard Rohe – Otto Mannweiler – Werner Berberich – Helmut Henn – Heinz Scholz (ebenfalls 

Ehrenvorsitzender) – Leni Scholz – Irmtraud Schippke – Röschen Rauth 

 

 

 

In vorderer Reihe die Ehren-

mitglieder Otto Mannweiler, 

Helmut Henn, Erhard Rohe 

und Werner Berberich. Da-

zwischen die im letzten Jahr 

verstorbenen Heinrich Korn 

und Ludwig Rauth. 

 

 

 

 

 

 

 

Turner um 1960 mit den heutigen Ehrenmitgliedern  . 



 

 

 

Auch der Nachwuchs war gleich nach der Wiederbelebung stark vertreten. Die Aufnahme 

wurde vor dem Gasthaus Kraus aufgenommen, viele der  Kleinen in der ersten Reihe feiern 

in diesem Jahr ihren 60.Geburtstag. Im Anzug hinten der Vorsitzende Emil Mannweiler, links 

Oberturnwart Heinz Luig. 

 

Die Ära Dieter Loepp 
Hans-Dieter Loepp war lange Jahre eine große Stütze in unserem Verein. Auf dem Bild die 

Läufer, die von Otterberg nach Gueugnon gelaufen sind. 

 



 

Frauen in der Überzahl 
Die Turnstunde der Frauen wurde von Leni Scholz und Margit Rieder geleitet. 

Die Frauen des Turnvereins waren bei Maskenbällen durch ihre ausgefallenen Ideen und 

Fröhlichkeit stadtbekannt. Sie organisierten sogar eine "Kerweredd" und sprühten vor Ideen. 

Aus diesen Gruppen sind uns viele treu geblieben und helfen auch heute noch bei allen Ge-

legenheiten mit. 

 
 
 
Der Turnverein heute 
Zur Generalversammlung 2004 stand man ohne 1.Vorsitzenden und ohne Oberturnwart da. 

Ich fühlte, dass jetzt die Zeit gekommen ist, außer dem Zeltlager und der Volleyballabteilung 

die größte Verantwortung im Turnverein zu übernehmen. So begann meine Zeit als 

1.Vorsitzender, nachdem ich dem Turnrat 15 Jahre angehört hatte und als Übungsleiter tätig 

war. Offenheit und klare Zuständigkeiten, verbunden mit detaillierter, nachhaltiger Planung 

und Entscheidungen im Team waren die Ziele, die wir, d.h. der Turnrat, auch gemeinsam 

erreicht haben.  

Als neue Angebote haben wir Nordic-Walking, Pilates, Herzsport, Tanzen, Badminton, Senio-

renturnen, Männerfitness und zuletzt Aroha dazu bekommen. Wir sind auch in unserem wei-

teren Sportangebot sehr gut aufgestellt (Seite 21). 

 

Das Trampolinturnen versuchten wir auch nach dem Umzug in die neue Turnhalle der IGS 

2004 aufrecht zu erhalten, jedoch fand sich kein Trainer. So verkauften wir unsere Trampoli-

ne an den Turnverein aus Kusel.  

Finanziell geht es dem Verein gut, so dass neueste Geräte und Materialien gekauft werden 

konnten, die auch von der IGS Otterberg im Sportunterricht benutzt werden. 



 

Wir haben ein Lager angemietet, das unsere immer umfangreichere Gerätschaft aufnehmen 

kann. Seit 2010 ist eine Geschäftsstelle eingerichtet mit unserer Geschäftsführerin Bärbel 

Forsch, die ihre Ausbildung zum Vereinsmanager erfolgreich  absolviert hat. Man kann sa-

gen, dass der Vorstand professionell arbeitet. Auch im EDV-Bereich sind wir gut ausgestattet, 

unser Sportwart Harald Forsch bringt immer wieder neue Impulse und Verbesserungen.  

Der Turnverein trägt einen wesentlichen Teil zur Bewegung aller Altersschichten bei und ist 

für die Stadt eine große Stütze.  

 

Trygve Haag 

1.Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Neubau des Turnerjugendheims in Annweiler überreichte der TVO dem Präsidenten des 

Pfälzer Turnerbundes einen Scheck, In Höhe die Mitgliederzahl in Euro.  



 

Unser Verein heute in Zahlen 
 

Die Mitgliederentwicklung der letzten 10 Jahre 

 

Jahresende 2000 

Jahresende 2001 

Jahresende 2002 

Jahresende 2003 

Jahresende 2004 

Jahresende 2005 

Jahresende 2006  

Jahresende 2007 

Jahresende 2008 

Jahresende 2009 

Jahresende 2010 

 

887 
909 
943 

1013 
995 

1058 
1134 
1177 
1187 
1224 
1263 

 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

Mitglieder 

 

 

 

Aktuell Zahlen 2011 

 

 

Mitglieder Mai 2011 

 

1276 

 

Davon Frauen  

 

786 

 

Davon Männer 

 

490 

  

 

Mitglieder Vorstand Turnrat 

 

13 

 

Übungsleiter / Übungsleiterhelfer 

 

29 

  

 

Sportgruppen 

 

21 

 

Aktive Mitglieder  in den Sportgruppen 

 

717 

 

 

 

 

 



 

Das Organisationteam des  TVO – Vorstand und Turnrat 
 

 
Trygve Haag 
1.Vorsitzender 

 
Gabriele Faltus 
Stellv. Vorsitzende 

 
Harald Forsch 

Sportwart 

 
Barbara Forsch 

Geschäftsführerin 

 
Ulrike Klaschka 
Kassiererin 

 
Elisabeth Haardt 
2. Kassiererin 

 
Marga Neunzling 
Pressewartin 

 
Leni Scholz 

Frauenturnwartin 

 
Christine Kappesser 
Beisitzerin 

 
Irmtraud Schippke 
Beisitzerin 

 
Heike Albrecht 
Beisitzerin 

 
Petra Denig 
Beisitzerin 

 
Dieter Szczepanski 
Abt.Leiter Badminton 

   

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Unser aktuelles Sportangebot 2011 
 
 
Aroha 
 
Badminton  
 
Ballspiele Männer 
 
Bubenturnen   
 
Eltern-Kindturnen     
 
Fitnesssport Männer 
 
Fit mit 50 plus 
 
Funktionsgymnastik 
 
Jogging 

 
Kleinkinderturnen  
 
Gerätturnen Mädchen  
 

Gerätturnen Jungen  
 
Mädchenturnen     
 
Walking/ Nordic Walking 
 
Pilates 
 
Seniorengymnastik 
 
Sport in der Herzgruppe 
 
StepAaerobic Kinder 
 
StepAerobic Erwachsene BBP  
 
Tanzen  
 
Volleyball 
 

 

 

Alle Informationen auch auf 

unserer Webseite: 

www.tv-otterberg.de 
 

  

 

 

 

 

  



 

Das Herzstück des TVO das Übungsleiter- und Trainerteam 

 

 
Jutta Bruck 
 

 
Barbara Forsch 

 

 
Sandra Forsch 

 

 
Christine  
Kappesser 
 

 
Severine Loepp 
 

 
Ortrud Martin 

 
Alexandra Blank 

 

 
Trygve Haag 
 

 
Edeltraud Mehl 
 

 
Dieter  
Szczepanski 
 

 
Dagmar Vida 
 

 
Leni Scholz 

 

 

 
Georg Jörg 
 

 
Stephanie 
Molter 
 

 
Michael  
Schneider 
 

 
Lena 
Mitteregger 

 

 
Johannes Schür 

 
Elvira Ruby 

 
Harald Forsch 
 

 
Laura Kappesser 
 

 
Lina Kappesser 
 

 
Stephanie 
Molter 

 
Katja Polifka 

 

 
 
 
 

Julian Hellriegel 

 
 
 
 
 

Jana 
Willenbacher 

Elli Wilhelm 
 

Yannik Becker Gertrud  
Obermann 

Anna Bachmann Sebastian 
Schulz 

 



 

 
Eltern-Kind-Turnen 
 

Mit der Gruppe Eltern- und Kind Turnen beginnt für die 2-4 Jährigen die Turnerei. Es ist eine 

sehr große Gruppe. Die Eltern sind aktiv in die Übungsstunden mit einbezogen. Man sieht, 

wie es den Kindern Spaß macht, wenn Mama, Papa oder Oma dabei sind. Spielerisch lernen  

die Kleinen  springen, schaukeln und balancieren. An Geräten wie Barren, Kasten, Bank und 

Matten üben sie Geschicklichkeit. Sie machen kleine Wettspiele, singen, tanzen, krabbeln 

und bewegen sich im Kreis. Manche Kinder und Eltern sind mit vollem Eifer dabei, andere 

nehmen es locker. Sie lernen verschiedene Abläufe kennen, sollen Ängste verlieren und mit 

der Zeit immer sicherer werden. Wichtig ist, dass schon ganz früh etwas für die Bewegung 

getan wird. 

 

 
Training: Dienstags von 16:30 – 17:30 Uhr     

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Christine Kappesser 
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Kleinkinderturnen 
 

Das Kleinkinderturnen ist für Kinder von 3 bis 6 Jahren. Zur Erwärmung werden kleine Spiele 

mit und ohne Handgeräte angeboten. Die Kinder lernen die verschiedenen  Turngeräte ken-

nen. Es werden Geräte- und Bewegungslandschaften aufgebaut, woran sich die Jungen und 

Mädchen nach Herzenslust im Klettern, Balancieren, Springen und Rutschen austoben kön-

nen. Es wird schon früh Ausdauer und Koordination geübt. Beim Hantieren mit Bällen, Sei-

len, Reifen und anderen Geräten zeigen die Kleinen, wie geschickt und beweglich sie sind. 

In den  Übungsstunden wird nicht nur geturnt, sondern auch gesungen, gespielt, getanzt und 

Spaß gemacht. Da die Gruppe sehr groß ist, stehen drei Helferinnen und ein Helfer der 

Übungsleiterin zur Seite. 

 
Training: Montags 16:30 – 17:30 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Christine Kappesser, Laura Kappesser, Lina Kappeser, Lena 
Mitteregger, Yannik Becker 

 
 

  



 

 

 

 

 

 



 

Bubenturnen 
 
Das Bubenturnen ist eine Turnstunde für Jungen im Alter von 6 – 10 Jahren. 

Aufgewärmt wird mit verschiedenen Laufspielen oder mit Hockey, Basketball und mit Hand-

geräten wie Bälle, Seile, Reifen usw.  Der Schwerpunkt der Stunde liegt auf dem Trainieren 

von Koordination, Balance, Ausdauer. Es wird geklettert, balanciert und gesprungen. Das 

Werfen und Fangen von Bällen, Seilspringen, Rolle vorwärts und rückwärts, Übungen um 

den Handstand zu erlernen sind ein großer Bestandteil der Turnstunde. 

Es nehmen ungefähr 20 Jungen an der Turnstunde teil. 

 
Training: Dienstags 17:30 – 19:00   

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter: Barbara Forsch, Laura Kappesser 



 

Wir gratulieren dem TV Otterberg zu seinem Jubiläum 
 

  



Mädchenturnen 
 
Die Mädchenturnstunde wird 

Aufgewärmt wird mit verschiedenen Spielen und mit Bälle

In  der Stunde werden die Grundlagen eines funktionierenden Bewegungsapparates gelegt, 

in immer abwechselnden Bewegungslandschaften 

gen. Wir üben das Werfen und Fangen mit Bällen, Seilspringen und den Umgang mit den 

Reifen. Die Mädchen werden auch an kleinere Turnübungen wie Rolle vorwärts, Rolle rüc

wärts, Handstand usw. herangeführt.

das meistens mit Musik begleitet wird und

Training: Montags  17:30 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg

Übungsleiter, -helfer: Barbara Forsch, Lina Kappesser
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 für Mädchen im Alter von 6- 10 Jahren angeboten

Aufgewärmt wird mit verschiedenen Spielen und mit Bällen, Hüpfseilen oder mit

In  der Stunde werden die Grundlagen eines funktionierenden Bewegungsapparates gelegt, 

in immer abwechselnden Bewegungslandschaften  wird geklettert, balanciert und gespru

gen. Wir üben das Werfen und Fangen mit Bällen, Seilspringen und den Umgang mit den 

Reifen. Die Mädchen werden auch an kleinere Turnübungen wie Rolle vorwärts, Rolle rüc

wärts, Handstand usw. herangeführt. Die Stunde klingt mit einem gemeinsamen Ritual aus, 

ns mit Musik begleitet wird und allen Spaß macht. 
Montags  17:30 – 19:00 Uhr    

Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Barbara Forsch, Lina Kappesser 

angeboten. 

Hüpfseilen oder mit Reifen. 

In  der Stunde werden die Grundlagen eines funktionierenden Bewegungsapparates gelegt, 

wird geklettert, balanciert und gesprun-

gen. Wir üben das Werfen und Fangen mit Bällen, Seilspringen und den Umgang mit den 

Reifen. Die Mädchen werden auch an kleinere Turnübungen wie Rolle vorwärts, Rolle rück-

klingt mit einem gemeinsamen Ritual aus, 

 

 

 

 

 

 

Alisa Schreiber 
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Gerätturnen Mädchen 
 

Die Gruppe besteht seit 1984 und wurde von Dieter Loepp gegründet. In dieser Gruppe wird 

noch das klassische Gerätturnen angeboten. Zur Zeit gibt es drei Altersgruppen.  Alle drei 

Gruppen trainieren das Jahr über verschiedene Übungen für ihre Wettkämpfe. Die Turnerin-

nen nehmen an durchschnittlich zwei Wettkämpfen im Jahr teil und haben schon gute Erfol-

ge erzielt. 

Es wird an vier Geräten geturnt: Sprung (Sprungtisch und Bock), Stufenbarren, Balken und 

Boden.  

Mit viel Fleiß und Ausdauer bereiten sich die Turnerinnen auf ihre Wettkämpfe vor.  

Zwei ausgebildete Übungsleiter und drei Übungsleiter-Helferin sind im Einsatz. Severine 

Loepp übernahm 2003 nach dem Tod ihres Vaters Dieter Loepp die Leistungsgruppen.  

Sie ist momentan in Schwangerschaftspause und wird durch Alexandra Blank vertreten. 

 
Training: Gruppe 1:  Mi  16:30 – 18:00 Uhr und  Fr 16:30 – 18:00 Uhr 

Gruppe 2:  Mi  17:30 – 19:00 Uhr und  Fr 17:30 – 19:00 Uhr 

Gruppe 3:  Mi  18:00 – 20:00 Uhr und  Fr 18:00 – 20:00 Uhr  

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Severine Loepp, Alexandra Blank, Jana Willenbacher,  
Lena Mitteregger , Anna Bachmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

Gerätturnen Jungen 

 
Nach vielen Jahren ohne Gerätturnen für die Jungen  konnten wir Anfang 2010 wieder eine  

Gruppe aufmachen. Mit Julian Hellriegel fanden wir einen Trainer, der die neue Truppe, die 

momentan  aus 8 Jungen im Alter von 8 bis 16 Jahren besteht, motivieren und aufbauen 

kann.. Trainiert werden die 6 olympischen Turngeräte der Männer (Boden, Barren, Reck, 

Sprung, Ringe und Pauschenpferd). Die Grundvoraussetzung ist Kraft, Ausdauer, Spannung, 

Schnelligkeit und Konzentration. Technik spielt auch eine Rolle. Es wird hart trainiert, doch 

auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Einer der Jungen ist soweit, dass er im Herbst an den 

Ligawettkämpfen des Turngaus teilnehmen kann. Weitere fünf üben noch schwer daran. 

Das Ziel, gut abzuschneiden, ist für alle erreichbar. 

 
Training: Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg  

Übungsleiter: Julian Hellriegel 
 

 

 

 
  



 

 

  



 

Stepaerobic Kinder 
 
Die Gruppe besteht seit 1997 und wurde von Jutta Bruck gegründet. 

Angesprochen sind alle Kinder, die Spaß an Bewegung und Musik haben.  

Das Training besteht aus einem abwechslungsreichen Mix aus Step-Aerobic, Show-Tanz, Ak-

robatik und Spielen. 

Auftritte beim Kinderfasching, Schauturnen, Altstadtfest, Weihnachtsmarkt und ähnlichen 

Veranstaltungen sind üblich. 

 

 

Training: Gruppe 1 ( 5-9 Jahre)  18.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Gruppe 2 (9-18 Jahre) 19.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Laura Kappesser 

 

 

Gruppe 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruppe 2  



 

 

 

 

 



 

Step Aerobic Erwachsene BBP 
 
Die Gruppe besteht seit 1989.  

Nach dem Aufwärmen werden an den Steps Choreografien eingeübt, welche zunächst we-

gen der Musik und dem Rhythmus Anforderungen an die Koordination stellen. Ohne Taktge-

fühl fällt es schwer, die Musik in Bewegungen umzusetzen und dadurch seine Gesamtkondi-

tion, wozu auch Ausdauer gehört, zu stärken. Kräftigungsübungen mit verschiedenen Hand-

geräten wie Bällen, Hanteln, Stäben, Bändern usw. gehören ebenso zum Programm. Die 

Übungen sind auf alle Körperpartien, hauptsächlich Bauch, Beine, Po ausgerichtet. Das Deh-

nen am Ende der Trainingseinheit gehört dazu wie die Entspannungphase ( cool down) .Auf 

verschiedene Art,  z. B. Massieren mit Igel-Bällen, spezielle Atmungsübungen, langsame Be-

wegungen zu Musik klingt die Übungsstunde aus. 

Die Gruppe besteht aus 30 Teilnehmern, durchschnittlich besuchen 15 bis 20 die Stunde. 

ÜL ist  seit 2 Jahren  Elisabeth Wilhelm, die Jutta Bruck abgelöst hat, die nun 50+ trainiert. 

 

Training: Montags 19.00 bis 20.30 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiterin: Elli Wilhelm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                          

 



 

 

 

 

 

 

 

                       



 

 Fit mit 50 plus 
 
Die Gruppe besteht seit 12.04.2005. Sie hat sich als reine Frauengruppe entwickelt, wobei 

auch Männer jederzeit willkommen sind. Zurzeit sind es etwa 70 Gruppenmitglieder. Da kon-

stant zwischen 35 und 45 Frauen pro Stunde teilnahmen, wurden zwei Gruppen daraus ge-

macht.  

Allgemeine Fitness ist das Trainingsziel dieser Gruppe. Mit Einsatz von Steps wird Ausdauer 

gestärkt, durch  verschiedene Kombinationen wird die Koordination angesprochen. Zur Mus-

kelkräftigung dienen Handgeräte wie Hanteln, Bälle, Therabänder, Seile und Stäbe. Der 

Turnverein arbeitet mit den modernsten Entwicklungen der physiotherapeutischen Erkennt-

nis, deshalb wird  auch mit Flexi-Bars, Handtrainern brasil, Smoveys und redondo-Bällen 

trainiert.  Ab und zu wird Zirkeltraining angeboten, wobei  an verschiedenen Stationen mit 

unterschiedlichen Geräten in kleineren Gruppen auf Zeit kleine Übungen wiederholt werden, 

immer für verschiedene Muskelgruppen. 

Zum Aufwärmen werden Gymnastik, kleine Spiele oder Laufen durch die Halle angeboten. 

Bei aller Anstrengung darf natürlich der Spaß nicht zu kurz kommen. Daher macht die Grup-

pe auch mal kleine Wettspiele verschiedener Art. Die Geselligkeit wird gepflegt. Ein bis zwei 

Ausflüge und Wanderungen im Jahr werden organisiert, manchmal sitzt man nach der Turn-

stunde einfach nur gemütlich beisammen, wenn z.B. jemand Geburtstag hatte. Als Abschluss 

jeder Stunde ist Entspannung angesagt. Das kann in Form von aktiver Entspannung sein, d. h. 

progressives Muskelentspannen  oder  Dehnen sowie Igelballmassagen und Fantasiereisen.   

Das Motto dieser Gruppe ist: “Mer turne bis zur Urne“. 

 
Training: Dienstag Gruppe 1  17.30 – 19.00 Uhr 

Dienstag Gruppe 2  19.00 – 20.30 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Jutta Bruck   
 

      

             



 

Fit mit 50 plus 

 
 

Fit mit 50 plus-Faschingsturnstunde 



 

 
 

Fitnesssport für Männer  
 
Dieses Angebot gibt es seit 2010 mit 15 Teilnehmern. Es richtet sich an alle Männer, die ger-

ne an ihrem Body arbeiten und einen gesunden Ausgleich für die Anforderungen des Alltags 

suchen. Das Training besteht aus einem abwechslungsreichen Mix mit Ausdauer-, Kraft- und 

Koordinationsübungen. Ziele und Inhalte sind die Erhaltung und der Aufbau der Muskulatur, 

Dehnübungen zur Verbesserung der Elastizität, Spiele und Trainingseinheiten zur Stärkung 

des Herz-Kreislaufsystems, Koordinationsübungen, sowie Entspannungstechniken. Im Kraft-

training kommen Flexibar, Kleinhantel und Theraband zum Einsatz, wir spielen Basketball, 

Hockey, Badminton und andere Ballspiele. Mit Qi Gong lassen wir die Stunden ausklingen.  

 
Training: Montags 19.00 bis 20.30 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter: Dieter Szczepanski 
 
 

 
 

  



 

 

 

   



 

Pilates 
 

Die Gruppe Pilates besteht seit September 2007. 

Pilates entstand Anfang des 20. Jahrhunderts aus vielen verschiedenen Elementen wie Tanz 

und Yoga und ähnlichem. Das Ziel ist, möglichst funktionell eine körperliche Balance zwi-

schen Kraft und Beweglichkeit herzustellen. Alle Bewegungsabläufe werden mit einer har-

monisch fließenden Pilates-typischen Atmung verbunden. Je stärker die Mitte ist, desto 

strammer die Haltung und letztendlich belastbarer der Rücken. Beim Einatmen werden die 

Schulterblätter zusammengezogen, beim Ausatmen der Bauchnabel eingezogen. Im Zentrum 

des Trainings steht das „Powerhouse“, also der untere Beckenbereich plus Bauch, Po und 

Beckenboden. Alle Übungen werden langsam durchgeführt im Stehen, Sitzen oder Liegen auf 

der Matte und mehrfach wiederholt. Es wird auch alltagsbezogen  die Stütz- und Bewe-

gungsmuskulatur trainiert, jedes Mal unter Kontrolle der Atmung. 

Pilates ist für Trainierte wie auch für Anfänger geeignet.  

 

 
Training: Mittwochs 19.30 bis 21.00 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle D der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Claudia Birkhofen 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 



 

Funktionsgymnastik 
 
Die Gruppe Funktionsgymnastik ist seit zehn Jahren  unter der Leitung von Ortrud Martin, 

die im Besitz der C-Lizenz im Breitensport und der B-Lizenz in Funktionsgymnastik ist. Die 

Übungsstunde wird durchschnittlich von 12 Turnerinnen besucht. Es wird abwechselnd mit 

Handgeräten wie Thera-Band, Hanteln, Reifen, Redondo- und Sissel-Bällen trainiert. Die Kräf-

tigungs- und Dehnungsübungen dienen dem Muskelaufbau und der Mobilisation. Es wird auf 

Ausdauer und Koordination hingearbeitet. Ziel ist, dass von Kopf bis Fuß alle Körperteile 

funktionieren und die Gesundheit erhalten bleibt. Manchmal wird in der Turnstunde auch 

Gymnastik ohne Handgeräte gemacht. Die Übungen alleine oder mit einem Patrtner durch-

geführt tragen zur Stärkung der Bauch- und Rückenmuskulatur bei, letztlich zur Stabilisie-

rung der Wirbelsäule und damit zur Vorbeuge gegen Beschwerden in diesem Bereich. 

 
Training: Montags 19.15 bis 20.15 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle D der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Ortrud Martin 

 

 

 

  



 

 

 



 

 Tanzen 

 

Seit 2007 bietet der TVO auch Tanzen in seinem Programm an. Wollen Sie Tanzen neu lernen 

oder wollen Sie bereits Vorhandenes neu auffrischen und Neues dazu lernen - Dann sind Sie 

bei uns richtig.  
Unser Tanztraining 
Angeboten werden alle Standard- und lateinamerikanischen Tänze sowie Disco Fox  für An-

fänger, Fortgeschrittene und Perfektion. Die Tänze werden nacheinander trainiert, d.h. wir 

wechseln alle sechs Wochen zum nächsten Tanz. Wann welcher Tanz angeboten wird, sehen 

Sie in unserem Tanzplan. Sie können selbst entscheiden, in welcher Leistungsstufe Sie mit-

machen möchten. 

Praxistraining an unserem Tanzabend 
Alle 6 Wochen Freitags von 19:30-22:00 Uhr im Otterberger Hof 
Beim Praxistraining am Tanzabend können Sie die erlernten Tänze ausprobieren 

Zum Tanzabend kann jeder kommen - der Eintritt ist frei. Wir spielen die Tanzmusik frei nach 

den Wünschen unserer Gäste. Unsere Trainerin und ihre Helfer stehen den ganzen Abend 

mit Rat und Tat zu ihrer Verfügung. 

 

Training: Freitags 19.30 bis 22.00 Uhr 

Trainingsort: Schulturnhalle D der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Stephanie Molter, Katja Polifka 
 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  



 

Seniorengymnastik 
 
„Bewegt jung und fit bleiben“ ist das Motto der Senioren-Turnstunde. Sie bietet ein ab-

wechslungsreiches Angebot, der Ablauf der Trainingsstunde setzt sich in Form von Laufen 

mit unterschiedlichen Übungen sowie rhythmischer Gymnastik zusammen. Es werden dabei 

Handgeräte wie Bänder, Stäbe, Bälle und Hanteln eingesetzt, manchmal wird auch ohne 

Handgeräte geturnt. Die Übungen werden im Stehen, auf der Bank oder Matte durchgeführt, 

wobei das Dehnen und Strecken  ein wichtiger Bestandteil ist. Den Abschluss der Turnstunde 

bildet oft ein Spiel oder Tänzchen mit Musik. Die Ferien werden mit Wanderungen über-

brückt. Die Geselligkeit wird in der Seniorengruppe sehr gepflegt, ist sie doch ein Teil des 

Seniorenkreises, der sehr rührig ist, was nicht zuletzt dem Engagement von Gertrud Ober-

mann, jahrelang ein Motor im Getriebe des Turnvereins, zu verdanken ist. 

Die Gruppe zählt ca. 50 Personen. 

 

 

Training: Donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Trainingsort: Stadthalle Otterberg 

Übungsleiterin: Gertrud Obermann   



 

Gemeinsame Wanderung 2006 

 

  



 

Sport in der Herzgruppe 
 
In der Gruppe wird eine spezielle Gymnastik für Herzpatienten angeboten. Es werden kondi-

tionelle Fähigkeiten wie Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit trainiert. 

Voraussetzung für die Teilnehmer ist eine Teilnahmebestätigung von der REHA oder eine 

Bescheinigung vom Hausarzt und der Krankenkasse jeweils mit Stempel und Unterschrift. In 

jeder Stunde ist ein Arzt anwesend,  Defibrillator und  Notarztkoffer sind vorhanden. 

Am Anfang beim Aufwärmen, zwischen den Übungen und zum Schluss  vor der Entspannung 

wird der Puls gemessen. Bei der Gymnastik werden Handgeräte wie Thera-Band, Stäbe, Sei-

le, Reifen eingesetzt, manchmal wird auch ohne Geräte geturnt. Spiele oder gegenseitige 

Massagen dienen zur Entspannung. 

Die Herzsportgruppe ist im Besitz eines Zertifikates über Qualitätsstandard für Herzgruppen 

in Rheinland-Pfalz. 

Die Gruppe besteht seit 2006 / Anzahl der Teilnehmer: 20 bis 25 

 

Training: Montag  18.00 bis 19.00 Uhr 

Trainingsort: Sporthalle D der IGS Otterberg 

Übungsleiterin: Edeltraut Mehl 
 
 
 

  



 

Sport in der Herzgruppe 

 
 
Sport in der Herzgruppe 

 

 
  



 

Badminton 

 
Die Gruppe begann 2004 mit dem Aufbau einer Jugendabteilung. Die Teilnehmerzahl ist 

seitdem ständig gestiegen und heute sind  50 Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 18 

Jahren im Training. Die Kinder trainieren in Gruppen, die sich nach Alter und Leistungsstand 

orientieren. Ein ausgewogenes und vielseitiges Training mit vielen Spielanteilen sorgt dafür, 

dass der Spaß nie verloren geht und die Jugendlichen sportlich breit gefördert werden. 

Neben dem Training bieten wir unseren Kindern die kostenfreie Teilnahme an internen und 

überregionalen Lehrgängen zur Verbesserung der Technik und Spielpraxis an. Der Besuch 

von Verbandsturnieren, Meisterschaften und Ranglisten bietet ausreichend Möglichkeit sich 

mit anderen zu messen, die Teilnahme ist freiwillig. In der Spielrunde sind momentan 3 

Mannschaften im Alter U12, U15 und U19 aktiv. Unsere Jugendlichen überzeugen regelmä-

ßig mit guten Platzierungen. Die Freizeit- und Erlebnisangebote der Gruppe sind immer gut 

besucht und bei den Jugendlichen sehr beliebt.  

Zu erwähnen wäre z.B. die erste große Trainingsfreizeit 2009 in Gerolstein in der Eifel  mit 20 

Jugendlichen: 

 
Unter Anleitung der Betreuer Dieter Szczepanski, Dagmar Vida und Michael Janneck trainierten die 

Kids an 2 Tagen in der ESV- Sporthalle. Viel Spaß gab es auch beim Volleyballspielen und an den 

Tischtennisplatten der Jugendherberge, ebenso bei den Kooperations- und Gruppenspielen. Beim 

Lauftraining wurde die Ausdauer getestet und am Samstagabend war Tanz im Partyraum angesagt, 

wo es einen Kurs in Freestyle und Jumpstyle gab. Bei gutem Wetter konnten wir ein Autorennen auf 

dem Nürburgring verfolgen und die Dauner Maare besichtigen. Vor der Rückfahrt am Sonntag ging es 
noch in das Erlebnisbad „Cascade“ nach Bitburg.  



 

 

 

 

2010 gab es 2 große Freizeiten: 
Mit 19 Jugendlichen im Alter von 12-17 Jahren 

starteten wir am 25.06.10 zu einer 3 –tägigen 

Trainingsfreizeit nach Traben-Trarbach / Mosel.  

 

Übernachtet wurde in der dortigen Jugendher-

berge. Nach einer theoretischen Einführung mit 

Videoanalyse am Freitagabend wurde am Sams-

tag in der angrenzenden Sporthalle der Realschu-

le fleißig trainiert. Schwerpunkte waren hierbei 

die Fußarbeit, die Lauftechnik und der Einstieg in 
Trickschläge. Willkommen war am späten Nachmittag die anschließende Abkühlung im nahe gelege-

nen Freibad Kröv. Am Abend wurde dann das romantische Moselstädtchen erkundet. Nach dem 

Frühstück am Sonntag wurde gepackt und anschließend ging es nach Enskirch zu einer Kanutour auf 

der Mosel. Zuerst gab es eine Einweisung 

in die Rudertechnik und das Verhalten auf 

dem Fluss. Mit 3er Teams ging es dann mit 

8 Booten Richtung Reil, wo wir eine Mit-

tagspause einlegten. Natürlich gab es un-
terwegs jede Menge Spaß beim gegensei-

tigen Nassspritzen und Entern der anderen 

Boote. Nach einer Stärkung und der an-

schließenden Abkühlung im Fluss ging es 

dann weiter nach Pünderich, wo unsere 

Tour am Nachmittag endete.  

 

  



 

 

Im Herbst ging es dann noch ins Ruhrgebiet: 

 
10 Jugendliche der U19 Mannschaft beteiligten sich in den Herbstferien an einer 5-tägigen Trainingsfrei-
zeit in Essen. Die Maßnahme fand im Goalfever Sports & Guesthouse statt. Die Unterkunft überzeugte 

durch die ideale Verbindung von Sportangebot und Gästeservice. Die Trainingseinheiten wurden unter 

Anleitung der beiden Betreuer Michael Janneck und Dieter Szczepanski durchgeführt. Das Hauptziel lag 

dabei in der Verbesserung der Technik. Durch mitlaufende Videoaufzeichnungen konnte das Spiel der 

Jugendlichen im Anschluss gemeinsam analysiert werden. Im Rahmenprogramm stand ein Stadtbummel 
in die Einkaufsmetropole Essen, das Mega-Shoppingcenter CentrO in Oberhausen, eine Ausstellung des 

Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt im dortigen Gasometer sowie ein ganztägiger Besuch des 

Warner Brothers Movieparks in Bottrop-Kirchellen. Die Veranstaltung wurde von den Jugendlichen 

durchweg positiv bewertet und es bleiben einige tolle Erinnerungen wie die erste Fahrt in einer U-Bahn, 

der 25 Meter große Mond im Gasometer und das Shrek 4-D Kino im Moviepark. 

 

 
 

 
 

 

  

Training: U12  Montags 18:30 – 19:00 Uhr     

U15  Mittwochs 17:00 – 18:30 Uhr    

U19  Mittwochs 18:30- 20:00 Uhr U19 

Anfänger Donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr  
Trainingsort: Sporthalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Dagmar Vida, Dieter Szczepanski, Sebastian Schulz, Johannes Schür 



 

 
AROHA 
 

Unsere jüngste Gruppe beschäftigt sich mit einem speziell entwickelten Gruppenfitnesspro-

gramm. AROHA ist ein sehr effektives Training, das zu eigens komponierter Musik stattfin-

det. Es eignet sich hervorragend zum Stressabbau und zur Steigerung der körperlichen Leis-

tungsfähigkeit und zeichnet sich durch eine besondere Harmonie in den Bewegungsabläufen 

aus. Starke, kraftbetonte Abläufe folgen weichen Bewegungen. Diese sind zwar intensiv, 

aber schonend für die Gelenke und leicht nachvollziehbar. 

Es wird bei mittlerer Herzfrequenz trainiert, was sich positiv auf Herz und Kreislauf auswirkt 

und zusätzlich die Fettverbrennung ankurbelt. AROHA ist ein sinnliches Training, das Emoti-

onen anspricht und dem Teilnehmer genügend Zeit gibt, sich selbst mit allen Sinnen zu spü-

ren. In der Bewegung können Aggressionen artikuliert und abgebaut werden. Das mentale 

Ziel ist ein selbstbewusster Geist. AROHA ist inspiriert von HAKA (neuseeländischer Kriegs-

tanz der Maoris), vom traditionellen Kung Fu-Fighting und Thai Chi Elementen. 

 
 
Training: Donnerstag 19:30-20:30 Uhr 

Trainingsort: Sporthalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Dieter Szczepanski 
 
 

 
  



 

Aroha 

 
 

Aroha 

 
 



 

 

Volleyball  
 

1978 wurde die Volleyballabteilung des TV Otterberg gegründet. Seit 1982 wird in der Runde 

des Turngaus Sickingen gespielt, anfangs nur mit Frauen und Mixed, später kamen Herren 

dazu. In Glanzzeiten spielten wir mit 2 Damen-, 2 Mixed- und einer Herren- und Jugend-

mannschaft. In den letzten Jahren wurde nur noch eine Mixedmannschaft gemeldet, seit 

2009 wieder eine Herrenmannschaft. Die Mixed- und die Herrenmannschaft spielten nach 

dem Aufstieg 2010 in einer höheren Klasse. Im Jubiläumsjahr gibt es nur noch eine 

Mixedmannschaft. Im Training sind zwischen 10 und 16 Volleyballer von 14 Jahren bis zu 75 

Jahren. Seit 1992 ist Trygve Haag der Trainer, vorher waren es Margit Rieder,  Martin Espen 

und Adnand Zinela. Stefan Riesinger trainierte die Mannschaft in einer Übergangszeit, als 

T.Haag wegen einer Operation für ein Jahr ausfiel. An Deutschen Turnfesten wird regelmäßig 

teilgenommen, mehrere Turniere werden besucht. Alljährlich wird der Krakauerpokal ausge-

richtet. 

 

Training: Donnerstag 20:00-22:00 Uhr 

Trainingsort: Sporthalle E der IGS Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Trygve Haag   Kapitän Heike Albrecht 
 
 

  

  

  



 

Ballspiele Männer 
 

Die älteste Gruppe des TVO, das Männerturnen hat den größten Wandel in den letzten 50 

Jahren durchgemacht. Als reine Turnstunde in der klassisch geturnt wurde hat sich das sport-

liche Angebot ständig geändert, weg vom Turnen hin zu Gymnastik und Spielen. Seit einigen 

Jahren hat man sich ausschließlich dem Ballspielen verschrieben und ist schließlich beim Hal-

lenfußball angekommen. Heute trainieren in dieser Gruppe ca. 20 Sportler. 

 

Training: Mittwoch von 20:00-22:00 Uhr 

Trainingsort: Stadthalle Otterberg 

Übungsleiter: Michael Schneider 
 

 

 

 

 

 

Nordic Walking und Walking  
 

Die Walking Gruppe gibt es seit 1998 und wurde von Bärbel Forsch und Gisela Loepp ge-

gründet. Sowohl Walker als auch Nordic Walker sind in der Gruppe gemeinsam unterwegs. 

Neben dem sportlichen ist in dieser Gruppe der kommunikative Bereich besonders ausge-

prägt. Die Gruppe ist fünfmal in der Woche unterwegs. 

 

  

Trainingsort: Treffpunkt Parkplatz am Sportplatz 

Übungsleiter, -helfer: Elvira Ruby, Elisabeth Haardt 
 

 

 

 

 

 

 

Jogging  
 

Unsere Jogginggruppe wurde 1990 Dieter Loepp  gegründet.  Zweimal in der Woche treffen 

sich die Läufer und sind im schönen Otterberger Wald unterwegs. 

 

Training: Mi  18.00 bis 19.00 Uhr 

Sa 08.00 bis 09.00 Uhr  

Trainingsort: Wald um Otterberg 

Übungsleiter, -helfer: Georg Jörg 
  



 

 

 

 
 
Nordic Walking Kurse 
 

Seit 2004 bietet der TVO Nordic Walking Kurse an. Nordic Walking als Sportart  für Jeder-

mann erlebte nach 2002 einen enormen Boom. Leider gab es gar nicht so viele ausgebildete 

Trainer, um die vielen Sportler in der NW-Technik auszubilden. Nach und nach wurde von 

verschiedenen Verbändern eine Trainerausbildung angeboten. 2004 haben Trygve Haag, 

Harald Forsch und Elvira Ruby den Trainerschein für Nordic Walking gemacht.  

Das mittlerweile gut eingespielte Trio Forsch-Haag-Ruby hat seitdem 14 Lehrgänge durchge-

führt  und über 150 Menschen die Nordic Walking Technik näher gebracht. 

Im Kurs erhalten die Teilnehmer Informationen  über Sinn und Zweck, Material und Anpas-

sung der Stöcke. In sechs Trainingseinheiten zu 90 Minuten lernen die Kursteilnehmer die 

Technik, wobei es zu starker individueller Betreuung kommt, wenn gewünscht. 

Mittels einer Videoanalyse werden Defizite im Laufstil überprüft. 

Nach dem Kurs gibt es beim Turnverein fast jeden Tag die Möglichkeit, im Otterberger Wald 

mit einer Gruppe zu laufen (siehe Sportangebot). 

 

Training: Die Kurse werden rechtzeitig ausgeschrieben  

Trainingsort: Wald um Otterberg 

Übungsleiter: Harald Forsch, Elvira Ruby, Trygve Haag 
  



 
Zum Gedenken an Dieter Loepp
 
Hans-Dieter Loepp war lange Jahre eine große Stütze in u

serem Verein. Er war mit Leib und Seele Turner

Oberturnwart und Übungsleiter er immer aktiv. Besonders 

die Kinder und Jugendlichen lagen ihm am Herzen. Er hatte 

viele Ideen und half immer, wenn er gebraucht wurde. Er 

organisierte Orientierungsläufe, 

Keschdelauf und die Abteilung Badminton

blühte unter seiner Leitung auf, er pflegte besonders die 

Freundschaft mit der Partnerstadt Gueugnon in Frankreich. 

Ob bei Deutschen Turnfesten, Landesturnfesten, Frühling

festen, Schauturnen, Weihnachtsfeiern, Kinderfasching, Zel

lagern, immer setzte er sich mit seiner ganzen Kraft ein. Von 

den zahlreichen Läufen, an denen er teilnahm, sind beso

ders die Staffel-Läufe nach Hamburg 1994 und 

1998, der Lauf zum Stockweiher 2000 und der Staffel

wo er bereits von seiner schweren Krankheit gezeichnet war, hervorzuheben. Nach seinem 

Tod im Dezember 2003 hinterließ er eine große Lücke. Wir werden ihm immer in Dankba

keit und Würde gedenken. 

 

 

Der Keschdelauf    
Am 11.9.2010 fand der 16. Internatio

wurde auf dem Heiligenmoschelerberg, hinter dem Kriegerdenkmal und vor dem Verkehr

übungsplatz. Meistens lagen schon Kastanien auf dem Weg, so dass die Läufer die Namen

gebung nachvollziehen konnten. A

den Wald führte, gab es bei Überquerung der Straße nach Schneckenhausen eine Verpfl

gungsstation. Ab dem Lauerhof musste man dann auf der Straße laufen, wobei die Einheim

schen die Läufer anfeuerten. A

waltung konnte man die ersten Läufer schon nach 

spurten sehen.  

Der Aufwand, den Harald Forsch

organisiert hat, war enorm. Wochenlange Vorbereitungen, über 60 Helfer im Einsatz, Einsatz 

modernster EDV vor Ort, Anmeldung der Veranstaltung schon ein Jahr vorher, damit er in 

den Laufkalender kommt, Anpassung an andere Läufe

strich gezogen. Der TVO ist ein Breitensportverein, Laufen und damit Leichtathletik gehört 

seit einiger Zeit nicht mehr dazu. 

Deutschland und zum Teil auch aus dem Ausland. Aber sie sind keine Turner.

eine logische Konsequenz, dass der Keschdelauf nicht mehr zum Programm des TVO zählt. 

Ähnlich ist es mit dem Orientierungslauf

für eine Sache einsetzt, wird er etwas bewegen

In jedem Verein gibt es Verteter für die drei M: Macher, Mitmacher und Miesmacher.

Dieter hat zur ersten Kategorie gezählt.

 

Zum Gedenken an Dieter Loepp 

Dieter Loepp war lange Jahre eine große Stütze in un-

serem Verein. Er war mit Leib und Seele Turner und als 

Übungsleiter er immer aktiv. Besonders 

und Jugendlichen lagen ihm am Herzen. Er hatte 

viele Ideen und half immer, wenn er gebraucht wurde. Er 

rganisierte Orientierungsläufe,  gründete 1994 den 

Keschdelauf und die Abteilung Badminton, die Läufergruppe 

blühte unter seiner Leitung auf, er pflegte besonders die 

Freundschaft mit der Partnerstadt Gueugnon in Frankreich. 

Ob bei Deutschen Turnfesten, Landesturnfesten, Frühlings-

festen, Schauturnen, Weihnachtsfeiern, Kinderfasching, Zelt-

te er sich mit seiner ganzen Kraft ein. Von 

den zahlreichen Läufen, an denen er teilnahm, sind beson-

äufe nach Hamburg 1994 und München 

Lauf zum Stockweiher 2000 und der Staffel-Lauf nach Gueugnon 2003

wo er bereits von seiner schweren Krankheit gezeichnet war, hervorzuheben. Nach seinem 

Tod im Dezember 2003 hinterließ er eine große Lücke. Wir werden ihm immer in Dankba

Am 11.9.2010 fand der 16. Internationale Keschdelauf statt, zugleich der letzte. 

wurde auf dem Heiligenmoschelerberg, hinter dem Kriegerdenkmal und vor dem Verkehr

übungsplatz. Meistens lagen schon Kastanien auf dem Weg, so dass die Läufer die Namen

gebung nachvollziehen konnten. Auf der 10,6 km langen Strecke, die hauptsächlich durch 

den Wald führte, gab es bei Überquerung der Straße nach Schneckenhausen eine Verpfl

gungsstation. Ab dem Lauerhof musste man dann auf der Straße laufen, wobei die Einheim

Auf der abschössigen Zielgeraden zur Verbandsgemeindeve

waltung konnte man die ersten Läufer schon nach 32 Minuten, die letzten nach 80 Minuten 

Harald Forsch, der seit 1997 zusammen mit Dieter Loepp den Keschdelauf 

war enorm. Wochenlange Vorbereitungen, über 60 Helfer im Einsatz, Einsatz 

, Anmeldung der Veranstaltung schon ein Jahr vorher, damit er in 

den Laufkalender kommt, Anpassung an andere Läufe. Aber schließlich wurde ein Schlus

trich gezogen. Der TVO ist ein Breitensportverein, Laufen und damit Leichtathletik gehört 

seit einiger Zeit nicht mehr dazu. Die Läufer kennen sich untereinander, sie kamen aus ganz 

Deutschland und zum Teil auch aus dem Ausland. Aber sie sind keine Turner.

dass der Keschdelauf nicht mehr zum Programm des TVO zählt. 

Ähnlich ist es mit dem Orientierungslauf, einer Randsportart. Wo jemand aufsteht und sich 

für eine Sache einsetzt, wird er etwas bewegen, wie es Dieter Loepp getan hat.

In jedem Verein gibt es Verteter für die drei M: Macher, Mitmacher und Miesmacher.

Dieter hat zur ersten Kategorie gezählt. 

Lauf nach Gueugnon 2003 (Bild S.16) , 

wo er bereits von seiner schweren Krankheit gezeichnet war, hervorzuheben. Nach seinem 

Tod im Dezember 2003 hinterließ er eine große Lücke. Wir werden ihm immer in Dankbar-

nale Keschdelauf statt, zugleich der letzte. Gestartet 

wurde auf dem Heiligenmoschelerberg, hinter dem Kriegerdenkmal und vor dem Verkehrs-

übungsplatz. Meistens lagen schon Kastanien auf dem Weg, so dass die Läufer die Namens-

uf der 10,6 km langen Strecke, die hauptsächlich durch 

den Wald führte, gab es bei Überquerung der Straße nach Schneckenhausen eine Verpfle-

gungsstation. Ab dem Lauerhof musste man dann auf der Straße laufen, wobei die Einheimi-

uf der abschössigen Zielgeraden zur Verbandsgemeindever-

32 Minuten, die letzten nach 80 Minuten  

, der seit 1997 zusammen mit Dieter Loepp den Keschdelauf 

war enorm. Wochenlange Vorbereitungen, über 60 Helfer im Einsatz, Einsatz 

, Anmeldung der Veranstaltung schon ein Jahr vorher, damit er in 

. Aber schließlich wurde ein Schluss-

trich gezogen. Der TVO ist ein Breitensportverein, Laufen und damit Leichtathletik gehört 

Die Läufer kennen sich untereinander, sie kamen aus ganz 

Deutschland und zum Teil auch aus dem Ausland. Aber sie sind keine Turner. So war es nur 

dass der Keschdelauf nicht mehr zum Programm des TVO zählt. 

Wo jemand aufsteht und sich 

pp getan hat.  

In jedem Verein gibt es Verteter für die drei M: Macher, Mitmacher und Miesmacher. 



 

Start auf dem Heiligenmoscheler Berg. Wolf-

gang mit der 455 startete dann für den TVO 

auch beim New York Marathon, mehr oder we-

niger auch ein Volkslauf.  

 

 

 

 

 

 

 

                

 

 

                           Zieleinlauf, geschafft! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elvi und Harald bei der Siegerehrung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

                      Sein letzter Keschdelauf 2003  



 

Krakauerpokal 

Als nach Niederwerfung der großen polnischen Revolution die auf preußisches Gebiet über-

getretenen Freiheitskämpfer auf Wunsch Russlands ausgeliefert werden sollten, erhob sich 

in ganz Deutschland ein solcher Sturm des Widerspruchs, dass es die preußische Regierung 

im Hinweis auf die Bewegung nicht wagte, die Flüchtlinge über die Grenze zu weisen. Blei-

ben konnten und wollten sie nicht. Und als Frankreich sich bereit erklärte, sie aufzunehmen, 

bildeten sich durch ganz Deutschland Vereinigungen, die den Exulanten begeisterten Emp-

fang, Fortkommen und Verpflegung auf ihrer Fahrt bereit stellten. Die Otterberger entführ-

ten nun mehrere Wagen mit Polen nach ihrem Städtchen; waren sie doch auch Abkömmlin-

ge von Vertriebenen. Konnte es da wundernehmen, wenn sie alles aufboten, den Armen 

ihren kurzen Aufenthalt auf der Flucht so angenehm wie möglich zu gestalten. Als Dank für 

die an den Verbannten geübte Menschenliebe hängten ihnen ihre spottsüchtigen Nachbarn 

im wahren Sinn des Wortes als Ehrentitel zu betrachtenden Namen Krakauer an.  

Hinweis: Die polnischen Sensemänner wurden Krakauer genannt. 

Beim ersten Volleyballturnier 1991 hat der Organisator Trygve Haag sich für den Namen 

Krakauerpokal entschieden, und der Name ist geblieben, ebenso wie die Preise für jedes 
teilnehmende Team:  Ein Ringel “Krakauer”, 1 Flutês, 1 Flasche Weißherbst.  

 

Bilder vom 

Krakauerpokal am 14.Mai 
2011:  

 

 

Die Otterberger Mann-

schaft starteten als 
"Humpelstilzchen". 

 

 

 

 

 

Andreas hebt zum  

Schmetterschlag ab. 

 



 

 

  



 

Deutsches Turnfest 
 
Seit der Wiederbelebung nahmen Turner und Turnerinnen des Vereins an vielen Deutschen 

Turnfesten teil, die alle vier Jahre stattfinden. Ob in Hannover, 2mal  Berlin, Bochum. Ham-

burg, München, Leipzig, 2mal Frankfurt, jedes Mal war es ein Erlebnis besonderer Art. Eine 

Woche in Schulsälen auf Luftmatratzen und Schlafsäcken zu verbringen, nahm man gerne in 

Kauf. Erwerb des Sport- und  Gymnastikabzeichens, Teilnahme an vielen Aktivitäten und 

Workshops standen auf dem Programm. Einige Freundschaften wurden in all den Jahren 

geschlossen. Die vielen Turner aus allen Ländern Deutschlands sind wie eine große Familie. 

Unvergessen sind die Eröffnungs- und Abschlussfeiern in den großen Stadien. Nur dabei zu 

sein, ist für die Turner und Turnerinnen einfach das Höchste. 

 
 
1998 München 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2005 Berlin 
 
 
  



 

Deutsches Turnfest 2009 Frankfurt 

Das Österreichische Turnfest 2012 schon im Visier 



 

Kinderfasching 
 

Auch der Kinderfasching, jedes Mal am Sonntag vor Fastnacht, gehört zu den traditionellen 

Veranstaltungen des Vereins. Er fand ursprünglich im Saal Kraus statt. Doch mit der Zeit 

wurde der Saal zu klein und wir wechselten in die Stadthalle. Mittlerweile ist auch diese  Hal-

le fast zu klein, so groß ist der Zuspruch. Alle kleinen und großen Narren erleben jedes Mal 

einen närrischen Nachmittag mit buntem, abwechslungsreichem Programm. Mit Musik, Tän-

zen, Spielen und Einlagen wird für die richtige Stimmung gesorgt. Nicht nur die Kinder, auch 

die Erwachsenen haben ihren Spaß. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Zeltlager 
 
Der Turnverein Otterberg richtet seit Jahren ein großes Zeltlager im Rahmen des Ferienpro-

grammes der Verbandsgemeinde aus. 4 Tage brennt das Lagerfeuer  von Donnerstag bis 

Sonntag auf dem Grillplatz Drehenthalerhof. 30 -35 Kinder nehmen in der Regel am Zeltlager 

teil, wir hatten auch schon 70 Teilnehmer. Mit Spielen, Nachwanderungen und Lagerfeuer-

geschichten haben die Teilnehmer sowie die Helfer immer großen Spaß. Im Jahr 2000 wurde 

unser Zeltlager von der Sportjugend als das beste in Rheinland-Pfalz prämiert. 

 

  



 

 

 
 

 

 

Obst und Gemüse Kühn 

Otterberg 

Hauptstrasse 68 

 

Tel 06301-30735 

 

Historisches Restaurant 

„Blaues Haus“ 

Otterberg . Kirchstrasse 1 

Mo – Sa ab 17 Uhr 

So 11-14 Uhr und 17-22 Uhr 

Biergarten 

Tel 06301- 716612 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

  

 

         

Adventsmarkt und Altstadtfest 
 
Den Otterberger Adventsmarkt  gestaltet der TVO seit 33 Jahren mit, in dem er an allen 4 

Adventssamstagen seine Buden geöffnet hat.  Neben dem beliebten Otterburger (eine Fri-

kadelle mit Salat, Tomaten, Gurken, Zwiebeln und einer leckeren Cocktailsoße in einem 

Brötchen mit Eichhörnchen) bieten wir noch den Wallonenburger (mit Kraut), dazu Curry-

wurst mit selbstgemachter, heißer Currysoße. Würste, Frikadellen und Gemüse stammen 

aus Otterberger Geschäften. 

 

Alle zwei Jahre feiert Otterberg im Wechsel mit dem Frühlingsfest sein Altstadtfest rund um 

die Abteikirche, bei dem der Turnverein auch seine Otterburger anbietet, aber auch einen 

Getränkestand betreibt. Dazu sind für die drei Tage etwa 60 ehrenamtliche Helfer nötig, oh-

ne den Auf- und Abbau. 

 
 
 
 
 
 
 
  

der Original OTTERBURGER 



 

 

  



 

Osterwanderung 
 

Sie gehört zum festen Bestandteil unserer Veranstaltungen. Traditionell wandern wir am 

Karfreitag mit Kind und Kegel um 14 Uhr los. Jahrelang saß ein lebendiger Osterhase im Nest 

und wurde von den Kindern bestaunt. In den letzten Jahren konnten die kleinen und großen 

Kinder nur noch den Hasen von weitem sehen, wie er davon hoppelte. Das große Nest mit 

den vielen Osterpäckchen ist noch das gleiche, und die Kleinen  freuen sich jedes Mal darauf. 

Unterwegs gibt es noch andere Osterüberraschungen. Das Ziel war anfangs auf dem 

Fronberg, in den letzten Jahren wanderte man nach Otterbach ins Himmelreich. Dort hat 

man Gelegenheit, im Pfälzerwaldhaus nach dem Osterhasensuchen gemütlich zusammen zu 

sitzen, bevor man in Kleingruppen den Nachhauseweg antritt.  

          



 

  



 

 

Frühlingsfest 
 

Seit 1958 nahm der TVO jedes Mal an den Frühlingsfesten teil, die im 2-jährigen Abstand 

stattfinden. Manchmal marschierten nur Fußgruppen der einzelnen Abteilungen mit, oft gab 

es auch einen geschmückten Festwagen. Viele Mottos suchte man sich aus, wie z. B. „Alte 

Turner mit Turnvater Jahn“, „Wir waren in Berlin dabei“, „Mer turne bis zur Urne“, „Der TVO 

bewegt sich“ usw. Die letzten Jahre wurden die Fußgruppen immer größer. Die Abteilungen-

Volleyball, Badminton, Gerätturnen Mädchen, Frauen-Aerobic liefen beim Festzug mit und 

zeigten den Zuschauern einige Übungen mit und ohne Handgeräten. Die Turner und Turne-

rinnen waren stets mit Begeisterung dabei. 

 

 

1958                      

 

2009                      



 

 

Früher 
 

Volleyball - Dieses Bild stammt vom Mai 1996, als wir eine Herrenmannschaft, 2 

Mixedmannschaften, zwei Damenmannschaften und eine Jugendmannschaft im Spielbetrieb  

des Turngaus Sickingen hatten. Sponsor der Trikots war die Familie Thines. 

 

Gesellige Runde der Turnerfrauen. 



 

 

 



 

 

Turnverein und Sportverein Otterberg  gemeinsam 
 

 

Die beiden großen Vereine mit Sportangebot in Otterberg haben in den letzten 20 Jahren 

mehrere gemeinsame Veranstaltungen organisiert, unter anderem Faschingsveranstaltun-

gen in der Stadthalle oder in der Sporthalle des SVO. 

Aber auch eine Aprés-Ski-Party zwischen Weihnachten und Neujahr war ein voller Erfolg. 

Die Zusammenarbeit beider Vereine hat  in der Amtszeit von Rainer Brenneiser und Trygve 

Haag zugenommen. 

Während der Turnverein weitgehend weibliche Mitglieder hat, ist beim Sportverein die Her-

renwelt in der Überzahl. So kann man sich bei Veranstaltungen wunderbar ergänzen.  
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